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Freitag, den 15. März 1878.

ai . H § e Abonttements - VorsteUung

Komische Oper in vier Akten nach Shakespeares gleichnamigem Lustspiel frei
bearbeitet von I V. Widmann . Musik von Hermann Götz.

Personen ' :

Baptista, ein reicher Edelmann in Padua Herr Speigler.
Katharine, ) l Fräul. Joh . Schwartz

seine Töchter _ „ ,
Bianca, ) i Frankem Burger.

Hortensio, ) ' • . l Herr Harlacher.
Bianca s Freier . ,

Lucentlo, > i yerr No,enberg.

Eine Edelsran aus Padua Fräulein Walter.

Petrnchio, ein Edelmann ans Verona Herr Hauser.
Grumio, sein Diener Herr Ludwig,

Ein Schneider . Herr Kürner.
Haushälteriil j _ _ i Fräulein Wabel.

in Baptista's Diensten ;
Haushosmeister ) (Herr Diichner.

Baptista's und Petrnchio's Dienerschaft. Hochzeitsgäste. Nachbarinnen. Mnsikaiiten:c

seine Töchter

Bianca's Freier

in Baptista 's  Diensten

Die Handlung spielt in den drei ersten Akte» in Padua, in dem letzten Akte auf dem Landsitze Petrnchio's bei Verona

crtbücher sind in dcr Macklot ' fchen Buchhandlung und Abeuds an dcr Kasse zu haben

Krank:  Frau Ob er müller.  lZnpäßlich:  Fräulein Bichler

W Balkon-Freindenloge- . 3 M. 50 Pf. Balkon-Stchplatz . . I M. 80 Pf. Logen  HI.  Rangs . . 1 M.  40 Pf. li,
W Freindenloge II . Rangs 2 „ 40 ,, Parterre-Logen . . . 2 „ 10 „ III. Rang. Sitzplätze. - „ 90 „ ^

Freindenloge ii» Parterre2 „ 40 „ Logen II . Rangs . . 1 „ 80 „ III . Rang. Stehplätze. - „ 70 „ 51
gl LogenT. Rangs . . 3 „ — „ Parterre-Sperrsitze. . 2 „ 10 „ IV. Rang. Mitte . . - „ 60 „ 'M
pf Balkon 3 „ — „ I Parterre 1 „ 40 „ IV. Rang. Seite . . -  „  40 „ i®
'(> UW"  Damit ein der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
M angenommen. m

Der  Billetv erkauf  findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr nnd an dcr Abendkasse, H
die Abgabe der auf Vormerkung reservirteu Billete  nur  von  3 —Ä Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  9tur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur AbendkasseÄ

^ und zwar längstens bis % Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt. ff
M Vormerkungen auf nummerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
^ schriftlich bei Groß'h. Hofthcater-Verwaltnng bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung<).
W vorhergehenden Tages gemacht werden. W
A Die anf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkaufte « Billete ^
fr werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen. "DM ' ^

Sonntag , den 17. März, II. Quartal, 89. Abonnements-Vorstellung.
Der Freischütz.  Romantische Oper in drei Akten von C. M. v. Weber

Nachdruck»erboten.r. Fr. Müllcr 'scke» Hosbüchdriutcrei. /T ) Q / . / /> ^ „
,yj . 2ÖJ,
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